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Tabelle 4. Die Aufgenommenen nach der Abſtammung und nach bem Alter .
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Wie der vorſtehenden Tabelle 4 zu entnehmen iſt , war die Zuſammenſetzung der Jahrgänge
nah der Abſtammung der zöglinge gleichfalls — mit Ausnahme des Jahres 1898 —nicht
erheblich von einander und von derjenigen der im Ganzen Aufgenommenen verſchieden . Die Zöglinge
unehelicher Herkunft machten in den neun Jahrgängen der Reihe nah 17,9 , 15,6 , 17,7 , 14,4 , 12,4 ,
14,7 , 9,7 , 14,3 , 15,4 und im Geſammten 14,2 aus .

Erheblichere Unterſchiede zeigten ſich bezüglich des Alters . Die Aufgenommenen der einzelnen
Jahrgänge ſetzten ſich nach dem Alter in folgender Weiſe zuſammen : Es waren ( in h )

im und zwar bei

alt 1887 1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894 1895 Ganzen ehelichen unehelichen

unter 10 Jahre . 35,0 28,6 81,5 21,3 24,3 20,0ũ 19,8 23,0 25,3 24,8 23,1 35,2
10 big 18 Jahre 47,0. , 57,8. 49,7 , 51,1 -46,1 44,1. 46,6 37,0 42,7 46,5 48,1 36,5
über 14 „ . 18,0 18,6 18,6 27,6 29,6 35,9 83,6 40,0 32,0 28,7 28,8 28,3 .

Der jährliche Bugang von 10 —183 Jahre zählenden Zöglingen macht hiernach ziemlich
gleichmäßig faſt die Hälfte aller Aufgenommenen aus ; nur das Jahr 1888 mit 57,8 /½ͤ weiſt
eine etwa ftärfere und Das Jahr 1894 mit 37,0 h eine erheblich ſchwächere Betheiligung dieſer
Altersklaſſe auf . Bei den Zwangszöglingen unehelicher Herkunft ſind die Unter 10jährigen im

Durchſchnitt der 9 Jahre faſt genau ebenſo häufig wie die 10 —13 Jahre alten Kinder . Bei

den Ueber14jährigen kommt die Wirkung der Zöglinge dieſes Alters aufnehmenden Anſtalt in

Flehingen in den letzten Jahren immer mehr zum Ausdruck . Die im Laufe des Jahres 1895

in dieſer Anſtalt erreichte höchſte Zöglingszahl betrug 84 . Am Schluß des Jahres waren noch
71 ( im Vorjahre 69 ) vorhanden , von welchen 1 dem Jahre 1891 , 2 dem Jahre 1892 , 2 dem

Jahre 1893 , 5 dem Jahre 1894 und 61 dem Jahre 1895 angehörten . Unter den am Jahres -
ſchluß in dieſer Anſtalt vorhandenen Zöglingen befanden ſich auch zwei Unter14jährige ; 14 Jahre
zählten 19 Zöglinge , 15 Jahre 25 , 16 Jahre 9, 17 Jahre 9, 18 Jahre 3 und 19 Jahre 2.

Die Zahl der Entweichungen aus der Anſtalt belief fih im Berichtsjahre auf 6 ( im Vorjahre
auf 13 ) .

Zuſammenſetzung der Jahrgänge nach der Religion weiſt in den erſten Jahren nicht
unerhebliche Schwankungen auf; die evangeliſchen Zöglinge machten von 1887 big 1895 : 41,9 ,
83,1, 88,1 , 27,6 , 34,3 , 85,3 , 35,3 , 35,5 und 85,3 ½, die katholiſchen 58,1 , 66,2 , 61,9 , 72,4 , 64,5 ,
64,7, 63,0 , 63,5 umd 64,3 "h aus . Diefe Ungleichheit erfHeint darin begründet , daß die Durch⸗
führung der Zwangserziehung in den Bezirken des Landes erſt nach und nach in unregelmäßiger
Folge hinſichtlich der vorherrſchenden Konfeſſion erfolgte. Die fünf letzten Jahre ſowie der Geſammt⸗
durchſchnitt (35,0 der Aufgenommenen waren evangeliſch und 64,4 % katholiſch) kamen der religiöſen
Vertheilung der Bevölkerung des Landes ( 37,0 Evangeliſche , 61,86 / / Katholiken ) ziemlich nahe .
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